
BERATUNG

Unsere Schule ist keine „Wissensfabrik“, in der möglichst  vie-
le Daten und Fakten in die Köpfe der Schüler*innen gestopft 
werden. Sie will ein Lebensraum sein, in dem alle Beteiligten 
leben sowie sich entfalten, bilden und wohlfühlen können.

Damit dies auch erfahrbar wird, ist es wichtig, dass es  An-
laufstellen gibt, an die man sich wenden kann, wenn Schwie-
rigkeiten auftreten. Am Gymnasium Michelstadt gibt es 
dafür verschiedene Beratungsangebote, die bei Krisen und 
Problemen, die im Laufe der Entwicklung vom Kind zum Er-
wachsenen auftreten können, genutzt werden können. 

Inklusion
Am Gymnasium Michelstadt wird das gemeinsame Lernen 
aller Schüler*innen unter Berücksichtigung ihrer individu-
ellen Ausgangslage groß geschrieben. Es existiert dazu ein 
Förderkonzept, das auf den regelmäßigen Austausch zwi-
schen Eltern, Schülerinnen und Schülern sowie Lehr- und 
Beratungskräften baut. Ausgehend von diesen Beratungen 
werden individuelle Förderpläne entwickelt, die im Einzelfall 
die bestmögliche Unterstützung gewährleisten wollen. Dem 
Gymnasium stehen im Rahmen der Inklusion die zuständi-
gen sonderpädagogischen Beratungs- und Förderzentren 
„Brückenschule“ und „Schule am Drachenfeld“ zur Seite. 

Streitschlichter
Die Streitschlichter (Schülermediatoren) helfen Schüler*in-
nen, die einen Kon� ikt haben, eine Lösung für ihren Streit zu 
� nden. Dabei bleiben die Mediatoren neutral und achten da-
rauf, dass die Lösung keine Seite benachteiligt. Für diese an-
spruchsvolle Aufgabe werden sie im Rahmen einer Arbeits-
gemeinschaft ein Jahr lang ausgebildet.

Alle Schüler*innen des Gymnasiums können zu den Schüler-
mediatoren kommen, wenn sie Unterstützung bei der Beile-
gung eines Kon� iktes in Anspruch nehmen wollen. Wichtig 
ist, dass die Streitenden die Streitschlichter freiwillig aufsu-
chen und wirklich an einer Lösung interessiert sind.



So erreichen Sie uns:
Gymnasium Michelstadt
Erbacher Straße 23
64720 Michelstadt
Tel.: 06061.9599-0
Fax: 06061.71747
sekretariat@gymnasium-michelstadt.de
www.gymnasium-michelstadt.de

Sozialarbeit
Die Schulsozialarbeit ist in zwei Bereiche gegliedert. 
Zum einen gibt es die präventive Arbeit mit und in Gruppen. 
Die Themen Gewaltprävention, Stärkung der sozialen Kompe-
tenzen, Kon� iktbearbeitung und weitere präventive Themen 
werden im Klassenverband, in Kleingruppen oder in Arbeits-
gemeinschaten thematisiert und bearbeitet. 
Zum anderen bietet die Schulsozialarbeit den Schüler*innen 
Einzelberatung in sozial und emotional schwierigen Situatio-
nen an. Problemlösestrategien und soziale Kompetenzen, die 
eine erfolgreiche Teilnahme am Unterricht ermöglichen, sollen 
entwickelt und gefördert werden.

Schulseelsorge
Für die Seele sorgen ist mehr als Wellness. Wer möchte, dass es  
dem Menschen als Ganzes gut geht, muss sich unter anderem 
auch unangenehmen Erfahrungen und Wahrheiten im Leben 
stellen. Sorgen, Ängste, Probleme, Erfahrungen von Krankheit, 
Trauer, Verlust oder Scheitern sind im Schulalltag Realität und 
beein� ussen das Arbeiten, das Lernen und das Miteinander. 
Die Schulseelsorge möchte helfen, mit diesen Umständen um-
zugehen. Sie nimmt die Anliegen derer auf, die das Gespräch 
suchen, und begleitet und berät gleichermaßen Lernende wie 
Lehrende und alle, die zur Schulgemeinde gehören.  

Lernberatung
Zur Lernberatung kann jede Schülerin bzw. jeder Schüler 
kommen, die bzw. der die eigenen Lernstrategien optimieren 
möchte. Dies erfordert natürlich Zeit und Standhaftigkeit. 
Es werden gemeinsam individuelle Ziele und notwendige 
Schritte  zu deren Erreichung formuliert, der jeweilige Lerntyp 
der Schüler*innen ermittelt und ein Lerntagebuch eingeführt. 
Die Erkenntnisse sollen dabei helfen, Schwächen und Stärken 
beim Lernen zu erkennen und dadurch den eigenen Lernpro-
zess zu erleichtern und zu optimieren.
Nachdem die Schüler*innen die vorgestellten Lerntechniken 
erprobt haben, können sie diese eigenständig anwenden.


